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ZUM INTERNATIONALEN FRAUENTAG

»DER
UNSICHTBARE
KAMPF DER
FRAUEN IN
AFGHANISTAN«

Mit: Dr. Alema, PRO ASYL
Maliheh Bayat Tork, Hessischer Flüchtlingsrat 
N.N., Amnesty International
Einführung: Dr. Katja Mielke
Moderation: Ursula Rüssmann



Zum Internationalen Frauentag 2024
veranstalten Amnesty International,
Hessischer Flüchtlingsrat, PRO ASYL 
und Refugee Buddies die
Podiumsdiskussion: "Der unsichtbare
Kampf der Frauen in Afghanistan". 
Expert*innen diskutieren über die
Situation von Frauen und Mädchen
vor Ort und über Möglichkeiten, sie
zu unterstützen. 
Den Einführungsvortrag hält Dr.
Katja Mielke vom Friedens- und
Konfliktforschungsinstitut BICC. 
Ursula Rüssmann, Politikredakteurin
der Frankfurter Rundschau,
moderiert die Veranstaltung.

Anschließend zeigt der Fotokünstler
Mostafa Rezaie seine
vorausschauenden Ideen unter dem
Titel „Frauen der Zukunft“; er nimmt
per Zoom teil.

“In Afghanistan
herrscht eine Art

Gender-Apartheid!”

UNSICHERES
AFGHANISTAN

Dr. Alema Alema, PRO ASYL


